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Laurentius Hospiz
Hauptstraße 32 
27777 Ganderkesee
Gisela Albers (Leitung)
Petra Bones (stellv. Leitung)
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m
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Trägergesellschaft des Laurentius Hospizes 
ist die m

ission:lebenshaus gGm
bH, eine 

100-prozentige Tochter des Vereins für Inne-
re M

ission in Brem
en.

m
ission:lebenshaus gGm

bH
Blum

enthalstraße 10/11
28209 Brem

en
T: 0421 349 67 20 00
info@

m
ission-lebenshaus.de

Hier halten w
ir Sie auf dem

 Laufenden:
w

w
w

.hospizfalkenburg.de
w

w
w

.facebook.de/LaurentiusHospizFalkenburg

V.i.S.d.P.:  
Geschäftsführung m

ission:lebenshaus gGm
bH 

Sigrun Deneke und Pastor Dr. Thom
as Röhr 

Presse- und Ö
ffentlichkeitsarbeit  

Kim
 Gesine Friedrichs, N

iklas Brünagel

M
öchten Sie auch Einblicke in unsere anderen Hos-

pize bekom
m

en, lassen Sie es uns bitte w
issen. W

ir 
senden Ihnen dann gerne auch deren Hospizbriefe 
zu. Eine Abbestellung der Zusendung ist jederzeit 
durch Sie m

öglich.

K
ontakt

Spendenkonto für das Laurentius 
Hospiz
m

ission:lebenshaus gGm
bH

Bank für Sozialw
irtschaft

IBAN
: DE33 3702 0500 0004 4724 02

Stichw
ort „LH 24“

D
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N
K

E
für Ihre U

nterstützung!

Auf diesem
 W

ege m
öchten w

ir uns auch bei allen ehrenam
tlichen M

itarbeiter*innen  
bedanken, die an diesem

 hospiz:brief beteiligt w
aren.
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Term
invorschau 2024

Aktuelle Inform
ationen zu Term

inen und Veranstaltungen 
finden Sie unter w

w
w

.hospizfalkenburg.de.

W
ir gedenken allen Verstorbenen  

in unseren H
erzen.

08. M
ärz

G
edenkfeier

10. A
ugust

Tag des Laurentius

12. O
ktober

W
elthospiztag

02. N
ovem

ber
Ö

ffentliche Erinnerungsfeier

13. Juli
12. G

eburtstag

25. O
ktober

G
edenkfeier

05. D
ezem

ber
Tag des Ehrenam

tes

D
anke für die w

undervolle U
nterstützung 2023!

W
ussten Sie, dass 2023, unter anderem

 m
it der Hilfe unserer treuen Spender*innen…

  

…
 100 Gäste m

it einer durchschnitt
lichen Verw

eildauer von ca. 28 Tagen im
 Laurentius Hospiz betreut w

urden? 
…

 484 Gäste in den Erw
achsenenhospizen der m

ission:lebenshaus gGm
bH betreut w

erden konnten? 

Insgesam
t benötigt das Hospiz jährlich ca. 180.000€ Spenden. „Schaffen Sie das denn?“ w

erden w
ir ganz oft gefragt.

Eines können w
ir sagen: es ist jedes Jahr eine Herausforderung! Jede Spende unterstützt die Hospizarbeit enorm

 und 
trägt ihren Teil dazu bei, dass in einer der schw

ersten Lebensphasen Trost und Hoffnung geschenkt w
erden. 

H
ier können S

ie Ihre D
auerspende 

einfach und bequem
 einrichten:
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